
STADT BECKUM 

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche 
vom 13.05.2009 
im Ständesaal des Ständehauses, Weststraße 57, 59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist im Bürgerinformationssystem auf den öffentlichen Teil beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 
 

 1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
 
 

 2. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche vom 12.03.2009 - 
öffentlicher Teil -  

 
 

 3. Bericht der Verwaltung  
 
 

 4. Bewilligung von zugewiesenen Landesmitteln für die offene Kinder- und Jugendarbeit 
Vorlage: 2009/0068 Entscheidung 

 
 

 5. Zuschüsse an das Mütterzentrum Beckum e.V. 
Vorlage: 2009/0086 Entscheidung 

 
 

 6. Gewährung eines Personalkostenzuschusses an freie Verbände 
Vorlage: 2009/0087 Entscheidung 

 
 

 7. Einrichtung eines weiteren Familienzentrums im Ortsteil Beckum 
Vorlage: 2009/0090 Entscheidung 

 
 

 8. Anfragen  
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Anwesenheitsliste 
 
Anwesend: 
 
Vorsitz 

Frau Maria Sudbrock  
 
CDU-Fraktion 

Herr Alfons Dierkes  
Frau Barbara Heckmann  
Frau Annette Twenhöven-Ruhmann  
 
CDU-Sachkundige Bürger 

Herr Peter Goriss  
 
SPD-Fraktion 

Herr Hubert Kottmann  
 
SPD-Sachkundige Bürger 

Frau Dagmar Arnkens-Homann  
 
FWG-Fraktion 

Frau Ulrike Rehbock  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Frau Karin Burtzlaff  
 
Vertreter der freien Jugendhilfe 

Herr Ludger Bals  
Frau Elisabeth Heese  
Frau Manuela Ruhnau Vertretung für Frau Jasmin Berg 
 
Beratende Mitglieder 

Herr Herbert Essmeier  
Herr Ralf Kruse  
Herr Burkhard Schmidt  
Herr Thomas Schulz  
 
Verwaltung 

Frau Stadtjugendpflegerin Sandra 
Kowalczyk 

 

Herr Bernd Matuszek  
 
 

Nicht anwesend: 
 
Vertreter der freien Jugendhilfe 

Herr Ulrich Beckmann  
Frau Jasmin Berg  
Frau Gabriele Grundt  
Herr Andreas Nahues  
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Beratende Mitglieder 

Frau Dr. Evelyn Hilbk  
Frau Regina Linnemann  
Herr Volker Neugebauer  
Herr Dr. Karl-Uwe Strothmann  
 
 
 
Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  17:40 Uhr
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 

Die Sitzungsleitung eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
  

Frau Irmgard Hoppe fragte  zum Kindergarten Hellbach in Neubeckum an inwieweit 
Zuschussanträge für den Ausbau der Betreuung unter dreijähriger Kinder gestellt worden seien 
und wer diese Anträge stellen müsse. 

Herr Essmeier und Herr Matuszek erläuterten, dass für das Inventar die Kirchengemeinde St. 
Franziskus den Antrag stellen würde und für das Gebäude die Stadt Beckum. Vorgespräche 
hierzu haben unter Beteiligung des Trägers und des Landesjugendamte und des Fachdienstes 
Gebäudemanagement bereits stattgefunden.  

Der Antrag für das Inventar ist bereits gestellt. Ein Zuwendungsbescheid des 
Landschaftsverbandes liegt bisher nicht vor. Der Antrag zur Förderung der Baumaßnahme soll 
noch bis zum 30.06.2009 eingereicht werden. 

  
 
 2. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche vom 

12.03.2009 - öffentlicher Teil -  
  

Einwände und Ergänzungen zur Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 
12.03.2009 wurden nicht eingebracht. 

  
 
 3. Bericht der Verwaltung  
  

Frau Kowalczyk stellte die Fortsetzung des Projektes „Art meets politics“ vor. Das Projekt mit 
einem Budget von 19.500 EUR wird mit 13.300 EUR aus dem Landesjugendplan gefördert. 
Thema des Projektes ist die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen. 
Zur Veranschaulichung hatte Frau Kowalczyk ein Modell der dreiseitigen Plexiglassäulen und 
der dazu gehörenden Sitzgelegenheit vorbereitet. Die Säulen und die Sitzgelegenheiten sollen 
gemeinsam von Kindern, Jugendlichen und Politikerinnen und Politikern gestaltete werden. Am 
16.06.2009 wird hierzu noch eine Informationsveranstaltung stattfinden. Durchführungszeitraum 
für das Projekt ist der Herbst dieses Jahres.  

Herr Essmeier berichtet über die Studie des Bundesfamilienministeriums, die belegt, dass 
passgenaue Jugendhilfe wirkt. Kinder und Jugendliche werden durch die Leistungen der 
Jugendhilfe nachweislich in ihrer Entwicklung und in ihrer Einbindung in die Gesellschaft 
gestärkt. 

Herr Essmeier berichtete über die Verordnung zur Datenmeldung der Teilnahme an 
Kinderfrüherkennungsuntersuchungen/U-Untersuchungen – UTeilnahmeDatVO. Die Verordnung 
regelt die Übermittlung von Daten an das Landesinstitut für Gesundheit und Arbeit – LIGA  -  und 
die Rückmeldung über die Nichtteilnahme an U-Untersuchungen an die örtlichen Jugendämter. 
Diese entscheiden über das Vorhandensein gewichtiger Anhaltspunkte für eine 
Kindeswohlgefährdung und welche Maßnahmen gegebenen Falls ergriffen werden. 

Herr Essmeier berichtet über die abgelaufene 72-Stundenaktion „Uns schickt der Himmel“ des 
BDJK. Es sei lobenswert  welche außergewöhnlichen ehrenamtlichen Leistungen die jungen 
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Leute erbracht hätten. 

Herr Essmeier wies auf die Jugendschutzstelle hin, die am Pfingstsonntag wieder im Pfarrheim 
St. Stephanus, unter Beteiligung der Fachbereiche Jugend und Soziales, Sicherheit und 
Ordnung, der Polizei und des Deutschen Roten Kreuzes anlässlich des Karnevalsumzuges 
eingerichtet werde. 

  
 
 4. Bewilligung von zugewiesenen Landesmitteln für die offene Kinder- und Jugendarbeit 

Vorlage: 2009/0068 Entscheidung 
  

Herr Essmeier erläuterte den Sachverhalt anhand der Vorlage.  

  
 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die mit Zuwendungsbescheid des Landesjugendamtes vom 30. März 2009 der Stadt Beckum 
aus dem Kinder- und Jugendförderplan NRW pauschal zur Verfügung gestellten Fördermittel für 
die offene Kinder- und Jugendarbeit werden wie folgt den städtischen Jugendeinrichtungen 
zugewiesen: 

 Einrichtung Förderung 
a) Freizeithaus Neubeckum 27.347,50 € 
b) Jugendtreff „Altes E-Werk“ 27.347,50 € 
 Summe 54.695,00 € 

Kosten/Folgekosten 

Für die Finanzierung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit entsteht nach Abzug der 
Landeszuwendungen uns sonstiger Einnahmen in 2009 ein Zuschussbedarf für beide 
Einrichtungen von insgesamt 269.050 €. Mit dieser Zuschusshöhe ist auch in Folgejahren zu 
rechnen. 
Finanzierung 

Die Gesamtfinanzierung ist in den Produkten 060501 –Freizeithaus Neubeckum– und 060502  
–Jugendtreff „Altes E-Werk“– sichergestellt. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 5. Zuschüsse an das Mütterzentrum Beckum e.V. 

Vorlage: 2009/0086 Entscheidung 
  

Vor der Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt nahm Frau Heese im Zuschauerbereich 
platz. 

  
 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Unter dem Vorbehalt des Inkrafttretens der Haushaltssatzung werden dem Mütterzentrum 
Beckum e.V. folgende Zuschüsse gewährt: 

Betriebskosten         13.000,00 € 

Tagespflege          23.500,00 € 
Kosten/Folgekosten 

Vertragliche Folgekosten für die Bezuschussung der Betriebskosten in Höhe von 7.000,-- € pro 
Jahr, soweit nicht von einem Vertragspartner gekündigt werden sollte. 
Finanzierung 
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Die Haushaltsmittel stehen unter folgenden Produktkonten in ausreichender Höhe zur 
Verfügung: 

060101.531709 Zuschuss an „Mütterzentrum e.V.“    13.000,00 € 

060101.531713 Personalkostenzuschuss an das „Mütterzentrum e.V.“ 23.500,00 € 

  
 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   
 

 
 6. Gewährung eines Personalkostenzuschusses an freie Verbände 

Vorlage: 2009/0087 Entscheidung 
  

Herr Essmeier fasste den Sachverhalt noch einmal kurz zusammen.  

  
 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung werden den nachfolgend aufgeführten 
Verbänden in 2009 Zuschüsse zu den Gehaltskosten der Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
wie folgt gewährt: 

a) Sozialdienst katholischer Männer (SKM)      1.400,00 € 
b) Diakonisches Werk        1.400,00 € 
c) Beratungszentrum für Alleinerziehende  bis zu  12.250,00 € 
d) Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle bis zu  16.950,00 € 
Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Kosten in Höhe von maximal 32.000,-- €. 
Finanzierung 

Haushaltsmittel stehen unter dem Produktkonto 060105.531800 – Zuweisungen und Zuschüsse 
für laufende Zwecke an übrige Bereiche – in Höhe von 32.000,-- € zur Verfügung. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 7. Einrichtung eines weiteren Familienzentrums im Ortsteil Beckum 

Vorlage: 2009/0090 Entscheidung 
  

Herr Matuszek erläuterte die Zusammenhänge anhand der Vorlage. Der weitere Ausbau der 
Familienzentren wird in enger Abstimmung mit den trägern der Kindertageseinrichtungen 
erfolgen. 

  
 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Das dritte Familienzentrum im Ortsteil Beckum wird in der Kindertageseinrichtung 
„Zwergenhaus“ eingerichtet. 
Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine Folgekosten. 
Finanzierung 

Die zusätzliche Förderung für Familienzentren von 12.000 EUR pro Jahr wird aus Landesmitteln 
finanziert. 
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 Abstimmungsergebnis: 
ungeändert beschlossen Ja 12  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 
 8. Anfragen  
  

Anfragen lagen nicht vor.   

  
 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 18.05.2009  Beckum, den 14.05.2009 

 

gezeichnet  gezeichnet 
Maria Sudbrock 

(Vorsitz) 
 Bernd Matuszek 

(Schriftführung) 
 


